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Vierter Akt:
(Kirchen - Hatte im Hospitale der Tempelritter.)

Der Comthur und die Tempelritter sind versammelt den

zum Orden zurückkehrenden Fernando seierlichst als neues Mit¬
glied einzuweihen.

Ein im Hospitale Hilfe suchender kranker, schwacher, jun¬
ger Pilger veranlaßt Balthasar den Ort zu verlassen um den

Jüngling, der Ordensregel gemäß, Schutz und Hilfe ange¬

deihen zu lassen.

Romanze: Fernando allein sucht sich durch seine dem

Orden geleisteten Eide über den Verlust seiner früheren Liebe

zu trösten, mit dem festen Vorsatze ferner nur dem Orden und
seinen strengen Regeln ganz sich zu widmen. — Um die zur
Einweihung erforderlichen Ceremonie gänzlich zu beenden, ver¬

läßt Fernando die Halle. — Der früher schon erwähnte junge
kranke Pilger tritt auf, es ist Ellinor, verlassen von dem, den

sie über alles liebt, gefoltert von dem Gedanken unverschuldet
Fernando's Haß auf sich geladen zu haben, nahm sie Gift und
eilte verkleidet hieher den Geliebten noch ein Mal zu sehen und
aus seinem Munde das Wort der Vergebung und Versöhnung
zu hören und dann zu sterben. — Feierlicher Chor der Temp¬
ler erschallt aus der Kirche und verkündet Ellinor, daß soeben

ein neuer Ordensritter eingekleidet werde. — Fernando schwört
im innern der Kirche dem Orden Treue, entsetzt erkennt Ellinor
dessen Stimme.

Nach beendeter Ceremonie tritt Fernando aus der Kapelle
und erblickt den am Boden liegenden todesmatten Pilger, eilt
ihm zu Hilfe. Gegenseitige Erkennungsscene — umsonst mahnt
Fernando Ellinor diesen Ort zu verlassen, doch vergebens.
Ellinor will ohne seine Verzeihung diesen Ort nicht verlassen —
schon dem Tode nahe betheuert sie Fernando nochmals ihre
Unschuld, und daß cö Alfonso's Falschheit und Rachsucht gewe¬

sen, die Beide getrennt habe, indem sie Fernando über ihre
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